
Liebe Sportsfreunde!  
 
Dies ist ein Bericht 
über die 
Tennisfahrt nach 
Mühlhausen 2009. 
Wie jedes mal 
fuhren wir viel zu 
früh los. Die 
Busfahrt verlief einigermaßen ruhig. Nico wurde auf den Namen "Butters" getauft. Als wir dann in 
Mühlhausen ankamen, mussten wir gefühlte drei Stunden warten bis wir auf unsere Zimmer 
durften. Es gab zwei Jungszimmer und ein Mädchenzimmer. Schon am 1. Tag häuften sich die 

Beschwerden anderer. Natürlich aufgrund der etwas jüngeren 
Mitreisenden (Zimmer 407&408). Die anständigsten waren mal 
wieder WIR ( Zimmer 123 )! Wie jedes Jahr gingen wir unseren 
Lieblingsbeschäftigungen nachdem joggen. Nach dem Essen 
hatten wir ein wenig Freizeit. Wir nutzten diese natürlich um 
Fern zusehen und nebenbei unser Zimmer zu verunstalten. Als 
um 22:00 die jüngeren schon schliefen, spielten die älteren 
Jungs mit Anup und Micha Poker und wurden dabei alle von 
Micha abgezogen.  

n.  

 
Der nächste Tag war nichts Besonderes. Erst joggen, 
dann essen, dann schlafen, dann trainieren dann wieder 
schlafen, dann fernsehen, dann essen, dann pokern 
und zum Schluss wieder schlafe
Am Dienstagmorgen ging das Gerücht um, dass einige 
kleine Jungs aus Zimmer 408  Kaugummis auf den Flur 
gespuckt haben, darüber war unser Schätzelein Olivar 
nicht sehr erfreut! Zur Strafe mussten die Leute aus 
dem 4. Stock, sogar die ganzen Mädchen, die eigentlich 
nichts verbrochen hatten DREI Runden um den See 
joggen und eine Entschuldigungskarte „kreieren“.  Am 

Abend wollten wir uns bei der langen Nacht der Museen 
weiterbilden doch zu unserer Überraschung wurde der 
Museumsführer entführt. Ganz zufällig standen wir gerade 
neben einem Kino. Wir schauten uns den Film „Der 
Kaufhaus Cop“ an. 
Der Film war 
einigermaßen lustig, 
hatte jedoch keine 
Handlung.  
 
 
 

Am nächsten Morgen mussten wir eine Runde um den See 
joggen. Nach dem Frühstück lief der Tag ziemlich 
langweilig ab, abends jedoch gingen wir in ein Bowling-
Center , wo ganz zur Freude von einigen das 
Champions-League Spiel zwischen dem FC-Bayern und dem FC Barcelona lief jedoch zur Trauer 
von manchen anderen die zur gleichen Zeit Desperate Houswives verpassten. Barcelona 
deklassierte die Bayern mit einem deftigen 4:0. Bei zwei lustigen Bowlingrunden hat AJ sein 
können demonstriert.  
 



 
Am Donnerstag amüsierten wir uns bei einem 
Sportwettbewerb. Es wurde Fussball, Hockey, Tischtennis,  
Badminton und natürlich Tennis gespielt. Team 1 hatte mit 
knapp 2 Punkten 
Vorsprung gegen 
Team 3 gewonnen. 
Team 2 war mit 10 
Punkten weit 
abgeschlagen und 
damit auch die 

schlechteste 
Mannschaft.  
 
Freitag standen alle, bis auf die Betreuer, um 07:00 
vorne im Hotel mit dem Glauben 3 Runden um den See 
joggen zu müssen. Zum Glück sagte uns die Receptionistin das wir nur eine Runde um das Haus 
laufen müssen. Um 10:00 kam der Bus und brachte uns gesund und munter zurück nach Berlin 
wo auch schon die ganzen Eltern auf uns warteten.  
 
Ein Bericht von Mike H., Pascal M. Und Anna-Lena B.  
 


